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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Nach Zeile 697 einfügen:
Fälle von rechtswidriger Polizeigewalt müssen konsequent geahndet werden und neben

disziplinarrechtlichen auch strafrechtliche Folgen haben. Die Anwendung von Gewalt durch die

Polizei ist im Rahmen des staatlichen Gewaltmonopols als ultima ratio nur unter bestimmten

Voraussetzungen erlaubt und dann nur in einem verhältnismäßigen Ausmaß. In Fällen von

Willkür und Machtmissbrauch durch die Polizei hat sich das System "Polizei ermittelt gegen

Polizei" nicht bewährt. Es braucht unabhängige Ermittlungsbehörden bei Fällen von

Fehlverhalten durch die Polizei. Strafverfahren gegen Polizeibeamt*innen werden durch die

Justiz sehr viel häufiger eingestellt als in anderen Verfahren. Es kommt nur äußerst selten zu

einer Anklage und noch seltener zu einer Verurteilung oder einen Strafbefehl. Die Schwelle für

ernsthafte Ermittlungen und eine Anklageerhebung ist deutlich höher als in anderen

Strafverfahren. Diese schwierige Ausgangslage ist auch einer der Hauptgründe, warum nur ein

geringer Teil der Opfer von Polizeiwillkür überhaupt Anzeige erstattet. Wir wollen Betroffene von

Polizeigewalt besser schützen und stellen uns der Bagatellisierung und Normalisierung jeglicher

Form von Gewaltanwendung durch Sicherheitsbehörden entgegen.
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